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Protokoll der 73. ordentlichen Generalversammlung 
Datum Dienstag, 19. Januar 2010 

Zeit 19.15 Uhr – 20.45 Uhr 

Ort Olten, Berufsbildungszentrum Olten 

Anwesend Abächerli Guido, Bapst-Küng Astrid, Dubach Valérie, Gysel Hansueli, Ru-
fer Ruth, Hagmann Christoph, Steingruber Daniel, Leitner, Oswald, Löchler 
Barbara, Schärrer Markus 

Gastgeberin Ursula Wildi, Rektorin der kaufm. Berufsfachschule Olten 

Vorsitz Astrid Bapst-Küng 

Protokoll Guido Abächerli 

 

Traktanden 1. Begrüssung der Teilnehmenden 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen Generalver-  
  sammlung vom 15. Januar 2009 
 4. Bericht des Kassiers 
 5. Revisionsbericht 
 6. Genehmigung Jahresrechnung 2009 und Budget 2010 
 7. Bericht der Geschäftsführung – Rückblick und Ausblick 
 8. Entlastung der Geschäftsführung 
 9. Wahl des neuen Vorstandes (Ruth Rufer), Verdankung der   
  Arbeit des bestehenden Vorstandes, 
  Austritt Sabine Herrmann 
 10. Varia 

11.  Bericht aus der Reformkommission (Guido Abächerli) 
12.  „Die didaktische Grundkonzeption des neuen BWL-Lehrbuches“ „Das 

Neue St. Galler Managementmodell“ (Daniel Steingruber) mit an-
schliessender Diskussion 

 
 
1. Begrüssung der Teilnehmenden 

Die Präsidentin begrüsst die Teilnehmenden, besonders Ruth Rufer und Daniel Steingruber. 
Sie dankt Ursula Wildi, der Rektorin der kaufm. Berufsfachschule Olten, für die Gastfreund-
schaft. 

 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
 Keine Wortmeldungen, genehmigt. 
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3. Genehmigung des Protokolls der ordentlichen GV vom 15.01.2009 
 Einstimmig genehmigt und verdankt. 
 
4. Bericht des Kassiers 

Die Jahresrechnung 2009 und das Budget 2010 liegen schriftlich vor. Guido Abächerli führt 
aus, dass die Jahresrechnung 2009 mit einem Gewinn von CHF 9‘336.66 abschliesse und das 
Eigenkapital per 31.12.2009 CHF 40‘413.14 betrage. 

 
Guido Abächerli dankt dem gesamten Vorstand für die Ausgabendisziplin im vergangenen 
Jahr. Nur deshalb sei das sehr gute Jahresergebnis möglich gewesen. 

 
5.  Revisionsbericht 

Der Revisionsbericht liegt schriftlich vor. Die beiden VLKB-Revisoren Vinzenz Winkler, Ba-
sel, und Stefan Wetzel, Basel, bestätigen, dass die Buchhaltung vollständig, sauber und über-
sichtlich geführt worden sei und den gesetzlichen Anforderungen entspreche. 

 
 Der Revisionsbericht wird einstimmig genehmigt. 
 
6. Genehmigung Jahresrechnung 2009 und Budget 2010 
 Werden einstimmig genehmigt. 
 
7.  Bericht der Geschäftsführung – Rückblick und Ausblick 

Astrid Bapst-Küng hat an verschiedenen Tagungen teilgenommen u.a. auch an der Rektoren-
konferenz. In der nächsten Zeit wird sich der VLKB vor allem mit der neuen BMVO und der 
Reform der kaufm. Lehre BVKG befassen. 

 
Als Vertreter des VLKB sind Hansueli Gysel in den Vorstand des BMCH und Guido Abä-
cherli in die Reformkommission BVKG delegiert. 

 
8. Entlastung der Geschäftsführung 
 einstimmig 
 
9. Wahl des neuen Vorstandes (Ruth Rufer), Verdankung der Arbeit des be-

stehenden, Austritt Sabine Herrmann 
Die Präsidentin dankt dem gesamten Vorstand für die gute Zusammenarbeit im vergangenen 
Jahr. Speziell verdankt wird auch die Arbeit von Sabine Herrmann, die auf diese GV hin zu-
rückgetreten ist. 

 
Als neues Vorstandsmitglied stellt sich Ruth Rufer persönlich vor. Sie arbeitet als  Sprachleh-
rerin an der WKS in Bern, ist politisch tätig und schliesst in Kürze einen Master für Bil-
dungsmanagement ab. 

 
 Ruth Rufer wird einstimmig gewählt. 
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10.  Varia 

Hansueli Gysel informiert über den Stand in der Reform der Berufsmaturität und den Stand 
bei den Ausbildungsanforderungen für BM-Lehrpersonen. 

 
Markus Schärrer freut es, dass der Verband finanziell so gut da steht und gratuliert dem Vor-
stand dazu. Er macht sich aber Sorgen über die rückläufige Mitgliederzahl. Zudem schlägt er 
vor, dass der VLKB selber auch über die Reform der BM informieren solle. 

 
11. Bericht aus der Reformkommission BVKG 

Guido Abächerli informiert über die neuesten Entwicklungen bei der Reform der kaufm. 
Grundbildung. Die Ergebnisse sehen für die Lehrpersonen bzw. die Schulen sehr gut aus. 

 
12. „Die didaktische Grundkonzeption des neuen BWL-Lehrbuches“ 

Daniel Steingruber stellt das neue BWL-Lehrmittel vor, das er zusammen mit Prof. Dr. Ro-
man Capaul verfasst hat. Die Anwesenden erhalten einen Vorabdruck. 

 
 
Die Präsidentin dankt allen für die Teilnahme und wünscht noch einen gemütlichen zweiten Teil 
beim anschliessenden Apéro.  
 
Für das Protokoll 
Guido Abächerli 
2.2.2010 

 
 


